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Endometriosezentrum
der Uniklinik RWTH Aachen 
Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin  
Klinikdirektor
Univ.-Prof. Dr. med. Elmar Stickler  

Uniklinik RWTH Aachen 
Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 
Pauwelsstraße 30 
52074 Aachen 
 

Für die Anreise mit dem Auto erfolgt die Anfahrt über die 
Kullenhofstraße. Mit dem Bus erreichen Sie uns mit den Linien 
E, 3A, 3B, 4, 5, 32, 33, 45, 70, 73 und 80 der ASEAG.
Weitere Informationen finden Sie unter www.avv.de.
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Klinik für Gynäkologie  
und Geburtsmedizin 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

wenn Regelschmerz unerträglich wird, die Einnahme von 
Schmerzmitteln erforderlich macht, zu Fehlzeiten in der Schule 
und am Arbeitsplatz führt und schließlich bestehender Kinder-
wunsch unerfüllt bleibt, dann kann das Krankheitsbild einer 
Endometriose vorliegen.
Endometriose tritt bei bis zu einem Fünftel aller Frauen im 
gebärfähigen Alter auf und ist damit eine der häufigsten gut-
artigen Erkrankungen überhaupt. Die Ursachen sind zum Teil 
ungeklärt und man geht davon aus, dass es durch die Verschlep-
pung von Mestrualblut in die Bauchhöhle zu den charakteristi-
schen Regelschmerzen kommt. Wenn sich die auf diese Weise 
verschleppten Zellen der Gebärmutterschleimhaut im Bauch-
raum ansiedeln, kann es auch zu ausgeprägten, von der Regel 
unabhängigen Beschwerden kommen.  
Ungewollte Kinderlosigkeit kann eine Spätfolge sein.
Leider dauert es von den ersten Beschwerden bis zur Diagnose 
der Endometriose auch heute durchschnittlich sieben Jahre.
Dabei kann sie im Rahmen eines optimalen Therapieplans umso 
erfolgreicher behandelt werden, je früher sie erkannt wird. 
Daher wollen wir im Rahmen der diesjährigen Veranstaltung 
unseres Endometriosezentrums gut verständliche Informationen 
zum Thema geben und freuen uns auf einen regen Austausch –  
gerne auch im kleinen Kreis mit den Referent(inn)en in der 
„Speakers Corner“.
Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie in der
Uniklinik RWTH Aachen begrüßen zu dürfen. 

Ihre 

Univ.-Prof. Dr. E. Stickeler
Direktor Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin
Leiter Endometriosezentrum Aachen

Univ.-Prof. Dr. J. Neulen
Direktor Klinik für Gyn. Endokrinologie und Reproduktionsmedizin

Dr. S. Tchaikovski  
Leiterin Endometriosezentrum Aachen

Referenten
Dr. Rebecca Caspers, Aachen
Prof. Dr. Natalya Chechko, Aachen 
Johanna Helle, Aachen 
Miriam Hensing, Aachen
Prof. Dr. Joseph Neulen, Aachen
Judith Neus, Aachen 
Dr. Vera Peuckmann-Post, Aachen 
Gesa Roeben, Aachen
Cornelia Sander, Aachen 
Prof. Dr. Elmar Stickeler, Aachen
Dr. Anna-Lena Stickelmann, Aachen
Svetlana Tchaikovski, Aachen
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  Anmeldung 

Univ.-Prof. Dr. med. Nicolai Maass

Programm

16:00 Einleitung und Begrüßung
  Elmar Stickeler, Svetlana Tchaikovski

16:05  Endometriose – Update 2019 
  Svetlana Tchaikovski 

16:20  Krankheit und Arbeitsalltag –  
  Welche Hilfestellung gibt mir der Sozialdienst?  
  Judith Neus

16:35  Wie kann ich den Erkrankungsverlauf  
	 	 durch	meine	Ernährung	beeinflussen? 
  Johanna Helle

16:50  Schmerztherapie –  
  Nur wenn „garnichts“ mehr hilft? 
  Vera Peuckmann-Post

17:05  Endometriose: psychosomatische Aspekte  
  Natalya Chechko

17:20   „Speakers Corner“ 
  mit den Referentinnen und Referenten 
  in der Kaffeepause
ndustrieausstellung (um „Zahn 7“
17:50  Wann und wie erfülle ich meinen  
  Kinderwunsch mit Endometriose? 
  Joseph Neulen

18:05  Schwangerschaft nach Endometrosesanierung  
  Rebecca Caspers

18:15  Selbsthilfegruppe: Wie kann sie mich  
  unterstützen?   
  Cornelia Sander, Miriam Hensing, Gesa Roeben

18:30  Operative Therapie: Wann macht eine  
  Hysterektomie Sinn für mich?   
  Anna-Lena Stickelmann

18:45  Diskussion  


